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GFMK: Rüge für Gleichstellungspolitik der
Bundesregierung
Zu den Beschlüssen der Gleichstellungs- und Frauenministerkonferenz (GFMK),
die vom 16. bis 17. Juni stattgefunden hat, erklärt die frauenpolitische Sprecherin
der SPD-Bundestagsfraktion Caren Marks:

Die heutigen Beschlüsse der Gleichstellungs- und Frauenministerkonferenz sind
eine Rüge für die Bundesregierung. Die zuständige Bundesfrauenministerin
Schröder darf nicht länger ignorieren, dass bei der Gleichstellungspolitik
dringender Handlungsbedarf besteht.

Die Fachministerinnen und -minister der Länder fordern eine gesetzliche
Quotenregelung für mehr Frauen in Führungspositionen. Sie benennen klare
Defizite im Sozial-, Arbeits-, Unterhalts-, Versorgungs- und Steuerrecht und
fordern die Regierung auf, Fehlanreize zu beseitigen. Auch bei der ungleichen
Bezahlung von Frauen und Männern fordern sie die Regierung zum Handeln auf.
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